
www.sanktgeorg.de

Informationen | Anmeldung

Termin 
29.03.2023 | 18:00 – 20:00 Uhr

Hybridveranstaltung 
| Präsenz im MVZ Mitte am Johannisplatz
| Online 
https://teams.microsoft.com/l/team/19%3a0sLxyvgA
zM7nwzg3Xy2UjV9EIRyb8YuA2mTTOlXGXYc1%40thre
ad.tacv2/conversations?groupId=20585a0f-67b1-4438-
95b1-f8948992ef65&tenantId=aa17dc8d-3403-4ab1-
9127-4b8eb166d41e

Gern können Sie den Link erhalten, wenn Sie sich 
unter E-Mail: avtg@sanktgeorg.de anmelden.

Wissenschaftliche Leitung
PD Dr. med. Boris Jansen-Winkeln*
Prof. Dr. med. Arved Weimann*

Organisatorische Leitung
Dr. med. Maria Wobith*

*Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- 
und Gefäßchirurgie* 
Klinikum St. Georg gGmbH, Leipzig

Fortbildungszertifikat der SLÄK 
Die Punkte sind beantragt.

29.03.2023 | 18:00 – 20:00 Uhr
| MVZ Mitte am Johannisplatz
| Online-Veranstaltung

Veranstaltungsort

Update multimodale 
Behandlung des 
Magenkarzinoms und 
Prähabilitation

Einladung zur Hybridveranstaltung

MVZ Mitte am Johannisplatz 
Johanniplatz 1
04103 Leipzig

Klinikum St. Georg gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig
Delitzscher Straße 141 | 04129 Leipzig 20
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Hier gehts auch 
zum Link.



ProgrammSehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die Therapie des Magenkarzinoms erfordert zu-
nehmend ein multimodales, interdisziplinäres 
Vorgehen, in der exemplarisch die Bedeutung der 
Zusammenarbeit zwischen Allgemeinmedizinern, 
Gastroenterologen, Onkologen und Chirurgen sicht-
bar wird. Unsere Patienten, deren Behandlung mit 
steigendem Alter und Komorbiditäten herausfor-
dernder wird, benötigen frühzeitig in der Diagnose-
stellung eine umfassende Behandlung und Verbes-
serung  der modifizierbaren Risikofaktoren. Dazu 
hat das Konzept der multimodalen Prähabilitation – 
den Patienten bereits vor der Operation bestmöglich 
auf den operativen Eingriff vorzubereiten – in den 
letzten Jahren an Bedeutung gewonnen.

Indem während der Prähabilitation gezielt Ernäh-
rungsstatus, körperliche Fitness, mentale Belastung 
sowie bestehende Komorbiditäten adressiert wer-
den, soll der Patient nach der Operation schneller 
wieder auf die Beine und in die Selbstständigkeit 
zurückfinden. Dadurch soll auch die Rate postope-
rativer Komplikationen reduziert werden. Hochri-
sikopatienten profitieren von der Prähabilitation 
besonders, aber auch für Nicht-Risikopatienten ist 
das Programm sinnvoll.

Dieses Konzept sowie die Möglichkeiten der Um-
setzung wollen wir hier vorstellen und erläutern.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

PD Dr. med.      Prof. Dr. med. 
B. Jansen-Winkeln    A. Weimann

| Wenn aus Gründen der besseren Lesbarkeit im Text die 
männliche Form gewählt wurde, beziehen sich die Anga-
ben auf Angehörige aller Geschlechter. |

Referenten | Moderatoren

Dr. phil. habil. Roberto Falz
Institut für Sportmedizin und Prävention 
Universitätsklinik Leipzig

Dr. med. Martin Fischer 
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und 
Gefäßchirurgie*

PD Dr. med. Boris Jansen-Winkeln
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und 
Gefäßchirurgie*

Dr. rer. nat. Anja Müller
Ökotrophologin*

Prof. Dr. med. Ingolf Schiefke 
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie, 
Diabetologie und Endokrinologie*

Prof. Dr. med. Arved Weimann
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und 
Gefäßchirurgie*

Dr. med. Maxi Wass 
Klinik für Internistische Onkologie und 
Hämatologie*

Dr. med. Maria Wobith 
Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und 
Gefäßchirurgie* 

*Klinikum St. Georg gGmbH

Moderation | Prof. Dr. Weimann | Prof. Dr. Schiefke

18:00 Uhr Begrüßung 
    Prof. Dr. Weimann | PD Dr. Jansen-Winkeln

18:05 Uhr Therapie des Magenkarzinoms – 
    Onkologie 
    Dr. Wass

18:17 Uhr Therapie des Magenkarzinoms – 
    Chirurgie 
    PD Dr. Jansen-Winkeln

18:30 Uhr Prähabilitation in der Viszeralchirurgie   
    Dr. Wobith
 
19:00 Uhr Pause

19:10 Uhr Perioperative Sportmedizin 
    Dr. Falz

19:25 Uhr Ernährungsmedizinische Aspekte 
    in der perioperativen Therapie 
    des Magenkarzinoms
    Dr. Müller

19:45 Uhr Psychologische Begleitung 
    Dr. Fischer

20:00 Uhr Diskussion


